
 

 

Bildung macht  den Unterschied!  Projekte, Innovative Lösungen, Schulungen staatlich anerkannte Weiterbildungseinrichtung zertifizierter AZAV-Träger nach § 184 SGB III – Arbeitsförderung Zertifikats-Nr. Der CERT-IT: 2010-1012       
        

 

 
 
 
 
 
 
 
   Nehmen Sie Kontakt  zu uns auf!  BilSE-Institut für Bildung und Forschung GmbH  Langendammscher Weg 2a 18273 Güstrow  Frau Rosalinde Piel Telefon: 03843 7736 166 rosalinde.piel@bilse.de   www.bilse.de  

 
Maßnahmezeitraum: 26.02.2024 – 18.07.2024 Dauer: 772 TN-Stunden, davon:   590 Ustd. Unterricht beim Träger 120 Std. betriebliche Lernphase   62 Ustd. Erwerb Führerschein Kl. B  Ausbildungsorte: Langendammscher Weg 2/2a, Güstrow Ludwigsluster Str. 29, 19370 Parchim  Voraussetzungen: 
 Interessierte OHNE Führerschein Kl. B 
 Mindestalter 18 Jahre 
 negative Auskunft aus dem Fahr-eignungsregister (FAER) 
 Kosten für Sehtest + biometrisches Passbild sind vom TN selber zu tragen 
→ in Güstrow zudem auch die Anmeldung bei der Führerscheinstelle 

 Nachweis Orientierungspraktikum  40 h in einer Pflegeeinrichtung → bei Personen, die bereits mind. 40 h in der Betreuung o. Pflege in einer ambu-lanten o. stationären Pflegeeinrich-tung tätig waren, gilt das Orientie-rungspraktikum als erfüllt 
 Bildungsgutschein  Abschlüsse: 
 Teilnahmebescheinigung 
 Zertifikat bei bestandener trägerinterner Abschlussprüfung 
 Führerschein Kl. B  
 Erste Hilfe Bescheinigung 

Mobile Pflegehilfs- und Betreuungskraft  mit Erwerb Führerschein Kl. B  BILDUNGSINHALTE: Basiskurs Grundpflege in der Häuslichkeit  
 Anatomie und Physiologie des menschlichen Körpers 
 Gerontopsychiatrische Pflege 
 Pflege von Menschen mit geriatrischen und gerontopsychiatrischen Erkrankungen 
 Verhalten beim Auftreten eines Notfalls, Erste Hilfe 
 Betriebliche Lernphase in einer Pflegeeinrichtung  Aufbaukurs Grundpflege in der Häuslichkeit 
 Kenntnisvertiefung 
 Rechtskunde 
 Beschäftigungsmöglichkeiten und Freizeitgestaltung für Menschen mit körperlicher Beeinträchtigung u./o. Demenzerkrankungen 
 Bewegung für Menschen mit körperlichen Beeinträchtigungen u./o. Demenz, psychischen Erkrankungen o. geistigen Behinderungen 
 Kommunikation u. Zusammenarbeit mit den an der Pflege Beteiligten, z. B. Pflegekräften, Angehörigen und ehrenamtlich Engagierten 
 Schriftliche Lernerfolgskontrolle Hauswirtschaftliche Versorgungsleistungen  
 Verpflegung und Service 
 Hauswirtschaft / Haus- und Textilreinigung 
 Hilfsleistungen zur Mobilität von kranken/alten Menschen 
 Betriebliche Abläufe  trägerinterne Abschlussprüfung schriftlich u. praktisch  zusätzlich Fahrschulausbildung Kl. B    ZIEL: Verbesserung der Vermittlungsaussichten in eine sv-pflichtige Beschäftigung    Diese Weiterbildung ist förderfähig über einen Bildungsgutschein.          Kunden-Nr.: 2010-1012  

http://www.bilse.de/

